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Rückblick

Die Cunersdorfer

„Rödelbachknirpse“ auf Tour!

Die Aufregung war groß, als uns am Freitag, dem 04.06.2010,

der große Bus von unserer Kindertagesstätte in Cunersdorf

abholte, um uns zum Festplatz nach Kirchberg zu bringen.

Dort angekommen, stürzten wir uns sofort aufgeteilt in klei-

nen Grüppchen ins Getümmel. Für jedes Kind war etwas

Passendes dabei. Großer Andrang herrschte beim Kinder-

schminken, beim Luftballonmodellieren und bei der Feuer-

wehrspritze. Hüpfburgen und Fahrzeuge wurden begeistert

genutzt, das Glücksrad stand nie still und auch hoch zu Ross

fühlten sich unsere kleinen Reiter sichtlich wohl. Unser Kin-

dergarten war gemeinsam mit dem „Jugendclub Saupersdorf“

mit einem Stand vertreten. Hier konnten die Kinder mit

Murmeln und Farben Bilder selbst gestalten, viele verschie-

dene ganz individuelle Kunstwerke entstanden so.

Mit großem Appetit wurde zum Abschluss im Festzelt das

Mittagessen verzehrt, bevor es mit dem Busunternehmen

Werner wieder in den Kindergarten ging. Hier hatten unsere

beiden kleinsten Gruppen, die traditionell nicht an der an-

strengenden Ausfahrt teilnehmen, die Zwischenzeit genutzt,

um selbst ein eigenes kleines und lustiges Kindertagsfest in

unserem großen neuen Sportraum zu feiern.

Ein großes Dankeschön von allen „Rödelbachknirpsen“, El-

tern und Erzieherinnen an die Organisatoren und Ausgestalter

des Kinderfestes. Bedanken möchten wir uns ebenso ganz

herzlich bei den Muttis und Omis, die uns an diesem Tag

begleitet haben.

Antje Regel, Leiterin der Kindertagesstätte

„Rödelbachknirpse“

Preisskat um den Pokal des

Bürgermeisters der Stadt

Kirchberg

Bereits eine kleine Tradition hat das Preisskatturnier um den

Pokal des Bürgermeisters, welches anlässlich des Borbergfes-

tes seit mehreren Jahren am ersten Sonntag im Juni statt-

findet. Zum 4. Mal wurde es am 6. Juni 2010 am Fuße des

Borberges im Festzelt ausgetragen. 26 Teilnehmer, von denen

sieben aus Kirchberg stammen, beteiligten sich mit ihrem

Können und dem Hoffen auf Kartenglück am Wettbewerb.

Aus den Händen des Bürgermeisters der Stadt Kirchberg,

Wolfgang Becher, konnte Mario Marek aus Zwickau am Ende

eines spannenden Wettkampfes den Pokal entgegen nehmen.

Mit 2.826 Punkten sicherte er sich den Sieg. Den 2. und

3. Platz belegten mit 2.440 Punkten Frank Zahn aus Steinpleis

und mit 2.338 Punkten Frank Löst aus Silberstraße. Unter den

Teilnehmern befanden sich dieses Jahr zwei Frauen. Beide

kamen unter die Preisträger. Ina Göschel aus Crimmitschau

wurde Siebte mit 2.214 Punkten und Frankziska Falk aus

Culitzsch sicherte sich mit 1.882 Punkten den 10. Platz.

Wir möchten die Gelegenheit ergreifen und Sie schon heute

zum 49. Borbergfest im Jahr 2011 einladen, speziell zu unse-

rem sonntäglichen Preisskatturnier am 5. Juni 2011 um 9.00

Uhr auf dem Festplatz an der „Ernst-Schneller-Straße“.

Rolf Heinzmann

„Jugendclub Unrumpf“ präsentiert

sich beim Borbergfest

Das diesjährige Kinderfest am 04.06.2010 im Rahmen des

48. Borbergfestes war ein sehr gelungenes Fest. Der strahlen-

de Sonnenschein lud neben vielen Kindern am Vormittag auch

Familien am Nachmittag zu einem bunten Programm ein. Die

Stadtmission Zwickau als Träger des Jugendclubs „Unrumpf“

war mit einem abwechslungsreichen Stand vertreten. Beim

Minigolf konnten Kinder und Erwachsene ihre Geschicklich-

keit testen und Spielfreude erleben. Für kreative Kinder gab es

außerdem einen Bastelstand. Unter dem Motto „Gestalte

Deine Lebenswelt“ entstanden kreative Kartons. Hier wurde

gebastelt, geklebt, bemalt. Und der Spaß blieb nie auf der

Strecke. Viele Besucher kamen. Insgesamt konnten Herr

Schäfer, Leiter des Jugendclubs „Unrumpf“, und Frau Wink-

ler, Praktikantin im Jugendclub, 340 Kinder und Jugendliche

sowie 24 Eltern begrüßen.

Es ist sehr schön, dass in Zeiten knapper Kassen mit Engage-

ment und Kreativität ein solches Familienfest für die Kirch-

berger erhalten bleibt.

B. Schäfer
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Amtliche Bekanntmachungen

11. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 27.04.2010, 19.00 Uhr, fand die 11. öffent-

liche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal

des Rathauses statt.

 Tagesordnung - Öffentlicher Teil:

1. Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 30.03.2010

2. Satzungsentwurf zur Aufhebung der Satzung über den

Bebauungsplan Nr. 2 „Burkersdorf - obere Ortslage“ der

Stadt Kirchberg, hier: Abwägung der eingegangenen

Anregungen und Stellungnahmen der Träger öffentli-

cher Belange (Vorlage Technischer Ausschuss)

3. Satzung zur Aufhebung der Satzung über den Bebau-

ungsplan Nr. 2 „Burkersdorf - obere Ortslage“ der Stadt

Kirchberg, hier: Satzungsbeschluss

(Vorlage Technischer Ausschuss)

4. Antrag auf Genehmigung zur Aufstellung einer Werbe-

anlage auf dem Flurstück Nr. 388 der Gemarkung Kirch-

berg (Vorlage Bürgermeister)

5. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 15/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat die während der

öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Außenbereichs-

satzung „Wolfersgrüner Siedlung - Talsperrenweg“ der

Stadt Kirchberg eingegangenen Anregungen und die Stel-

lungnahmen der Träger öffentlicher Belange mit folgen-

dem Ergebnis geprüft:

- Berücksichtigt werden Anregungen und Stellung-

nahmen von Anlage 1.

- Teilweise berücksichtigt werden Anregungen und

Stellungnahmen von Anlage 2.

- Nicht berücksichtigt werden Anregungen und Stel-

lungnahmen von Anlage 3.

Der Bürgermeister wird beauftragt, die Bürger sowie die

Träger öffentlicher Belange, die Anregungen und Stel-

lungnahmen erhoben haben, von diesem Ergebnis unter

Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. Die nicht

berücksichtigten Anregungen und Stellungnahmen sind

bei der Vorlage des Bebauungsplanes mit einer Stellung-

nahme beizufügen.

Beschluss 16/10:

Auf Grund § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung

vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch

Gesetz vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) mit Wirkung vom

01.03.2010 sowie nach § 89 Sächsische Bauordnung (Sächs-

BauO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. S. 200) beschließt der

Stadtrat der Stadt Kirchberg die Satzung zur Aufhebung

der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2 „Burkersdorf

- obere Ortslage“ der Stadt Kirchberg, bestehend aus der

Planzeichnung und der Begründung in der Fassung

09/2009. Der Beschluss über die Satzung ist ortsüblich

bekannt zu machen.

Beschluss 17/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Erteilung

einer Genehmigung zur Aufstellung der Werbeanlage „City

Star“ (Maße: ca. 2,70 m x 3,60 m, Gesamthöhe: ca. 5,50 m)

durch die Comedia Concept GmbH auf dem Flurstück

Nr. 388 der Gemarkung Kirchberg unter der Bedingung

einer dauerhaften, unentgeltlichen und über die gesamte

Fläche einer Anlagenseite aufzunehmenden Werbeanzei-

ge für die Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Kirch-

berg.

12. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 25.05.2010, 19.00 Uhr, fand die

12. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im

Ratssaal des Rathauses statt.

 Tagesordnung – Öffentlicher Teil:

1. Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2010

2. Kreditaufnahme bei der KfW-Bankengruppe, Nieder-

lassung Berlin (Vorlage Bürgermeister)

3. Außenbereichssatzung „Wolfersgrüner Siedlung - Tal-

sperrenweg“, Entwurf der Satzung der Stadt Kirchberg

über die Festlegung bebauter Bereiche im Außenbe-

reich gemäß § 35 (6) BauGB

hier: Abwägung der eingegangenen Anregungen und

Stellungnahmen der Träger der öffentlicher Belange

4. Vergabe von Leistungen nach VOL/A - Reinigung städ-

tischer Einrichtungen (Vorlage Bürgermeister)

5. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 18/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Annahme

des Darlehensangebotes der KfW-Bankengruppe, Nieder-

lassung Berlin, vom 12.04.2010 über ein Kreditvolumen

von 635.000,00 Euro mit einer Zinsbindung bis 15.05.2015.

Das Darlehen ist zweckgebunden für folgende Investitio-

nen zu verwenden:

- Sanierung Ernst-Schneller-Grundschule, 2. BA,

- energetische Sanierung Sporthalle Ernst-Schneller-

Grundschule,

- energetische Sanierung Nebengebäude Dr.-Th.-Neu-

bauer-Mittelschule,

- Revitalisierung von Brachflächen:

Abbruch Rundbau Möplü,

- Ersatzneubau Sanitärgebäude Sportplatz Kirchberg.
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Beschluss 19/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat die während der

öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Außenbereichs-

satzung „Wolfersgrüner Siedlung - Talsperrenweg“ der

Stadt Kirchberg eingegangenen Anregungen und die Stel-

lungnahmen der Träger öffentlicher Belange mit folgen-

dem Ergebnis geprüft:

a) Berücksichtigt werden Anregungen und Stellung-

nahmen von Anlage 1.

b) Teilweise berücksichtigt werden Anregungen und

Stellungnahme von Anlage 2.

c) Nicht berücksichtigt werden Anregungen und Stel-

lungnahmen:

- Landratsamt Zwickau, Schreiben vom 03.12.2009

1.3. Amt für Bauaufsicht, Denkmalschutz, Splitter-

siedlung

Abstimmergebnis: Einstimmig angenommen

- Landratsamt Zwickau, Schreiben vom 03.12.2009

1.3.4 Denkmalgeschützter Bereich

Abstimmergebnis: Einstimmig angenommen

- Landesdirektion Chemnitz

Stabstelle demografischer Wandel, Referat Raum-

ordnung, Schreiben vom 09.12.2009

2.2. Grenzen des Geltungsbereiches der Satzung

Abstimmergebnis: Einstimmig angenommen

- Regionaler Planungsverband Südwestsachsen,

Schreiben vom 09.12.2009 - 3.1 Streusiedlung

Abstimmergebnis: Einstimmig angenommen

Beschluss 20/10:

Der Bürgermeister wird beauftragt, die Bürger sowie die

Träger öffentlicher Belange, die Anregungen und Stel-

lungnahmen erhoben haben, von diesem Ergebnis unter

Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. Die nicht

berücksichtigten Anregungen und Stellungnahmen sind

bei der Vorlage des Bebauungsplanes mit einer Stellung-

nahme beizufügen.

Beschluss 21/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-

vergabe für die  Reinigungsleistungen Dr.-Th.-Neubauer-

Mittelschule Kirchberg - Dr.-Ziesche-Str. 1, Nebengebäu-

de der Dr.-Th.-Neubauer-Mittelschule Kirchberg - Len-

genfelder Str. 35, Sporthalle der Dr.-Th.-Neubauer-Mit-

telschule Kirchberg -  Dr.-Ziesche-Str. 1, und Toilette

Städtischer Bauhof, Dr.-Ziesche-Str. 1a, an die Firma Blitz-

Blank, Dienstleistungen GmbH, Wilhelm-Hauff-Str. 35,

08060 Zwickau, für den Leistungszeitrum 01.07.2010 bis

30.06.2012 zum Angebotspreis von 64.969,88 EUR brutto

als wirtschaftlichster Anbieter.

Beschluss 22/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-

vergabe für die Reinigungsleistungen Ernst-Schneller-

Grundschule Kirchberg - Gebäude 1 - Schulstraße 4,

Ernst-Schneller-Grundschule Kirchberg - Gebäude 2 -

Schulstraße 4, Sporthalle der Ernst-Schneller-Grundschule

Kirchberg - Schulstraße 4, Schwimmhalle der Ernst-

Schneller-Grundschule Kirchberg - Schulstraße 4 an die

Firma Fa. TIP-TOP Dienstleistungen, Herschelstraße 11,

08060 Zwickau, für den Leistungszeitrum 01.07.2010 bis

30.06.2012 zum Angebotspreis von 58.519,57 EUR brutto

als wirtschaftlichster Anbieter.

Beschluss 23/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-

vergabe für die Reinigungsleistungen Rathaus Kirchberg,

Neumarkt 2, Bestattungshalle Kirchberg, Friedhofstraße,

Öffentliche Toilette - Am Alten Gaswerk, an die Firma

TIP-TOP Dienstleistungen, Herschelstraße 11, 08060

Zwickau, für den Leistungszeitrum 01.07.2010 bis

30.06.2012 zum Angebotspreis von 18.765,37 EUR brutto

als wirtschaftlichster Anbieter.

Beschluss 24/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-

vergabe für die Reinigungsleistungen Städtische Sport-

und Mehrzweckhalle Kirchberg - Christoph-Graupner-

Straße 2, an die Firma Fa. TIP-TOP Dienstleistungen,

Herschelstraße 11, 08060 Zwickau, für den Leistungszeit-

rum 01.07.2010 bis 30.06.2012 zum Angebotspreis von

20.094,67 EUR brutto als wirtschaftlich günstigster An-

bieter.

Beschluss 25/10:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-

vergabe für die Reinigungsleistungen, Hauswirtschaft-

liche Dienste Kindertagesstätte Stangengrün, Irfersgrü-

ner Str. 2, 08107 Kirchberg, Ot. Stangengrün, an die Firma

Pügner GmbH Glas- und Gebäudereinigung, Am Schmelz-

bach 36, 08112 Wilkau-Haßlau, für den Leistungszeitrum

01.07.2010 bis 30.06.2012 zum Angebotspreis von 17.043,25

EUR brutto als wirtschaftlich günstigster Anbieter.

Sitzung des Verwaltungs-

und Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 08.06.2010, 19.00 Uhr, fand die

10. Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahl-

periode 2009 bis 2014) im Sitzungszimmer des Rathauses,

Neumarkt 2, statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 7/2010 des VFA

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, für die

Beschaffung und Montage einer Krippenspielanlage für den

Außenbereich der Kita „Rödelbachknirpse“ im OT Cuners-

dorf eine außerplanmäßige Ausgabe i.H.v. 7.500,00 EUR auf

der Haushaltsstelle 2.4648.9500 sowie eine außerplanmäßige

Einnahme i.H.v. 6.600,00 EUR auf der Haushaltsstelle

2.4648.3611 einzustellen. Die von der Stadt Kirchberg aufzu-

bringenden Eigenmittel i.H.v. 900,00 EUR sind mangels

vorhandener Rücklage aus Mehreinnahmen in Folge der

Rückerstattung von Betriebskosten-Vorauszahlungen aus dem

Jahr 2009 der Freien Träger von Kindertagesstätten der Stadt

Kirchberg zu finanzieren.

Beschluss 8/2010 desVFA

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, für not-

wendige zusätzliche Leistungen bei der Umsetzung der Bau-

maßnahme „Feuerwehrdepot im OT Saupersdorf“ (Maßnah-

me im Rahmen des „Konjunkturpaketes 2“) eine außerplan-
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mäßige Ausgabe von 8.500,00 EUR auf der Haushaltsstelle

2.1305.9400 einzustellen. Die Finanzierung soll, mangels

vorhandener Rücklagen, aus der Rückerstattung von Be-

triebskostenvorauszahlungen des Jahres 2009 von Kinderta-

gesstätten der freien Träger an die Stadt Kirchberg erfolgen.

Ausschreibung

Die Stadt Kirchberg schreibt nachfolgende Immobilie

zum Verkauf aus:

Ehemalige Gemeindescheune im Ortsteil Stangen-

grün, Flurst.-Nr. 100/5 Gemarkung Stangengrün, Grund-

stücksgröße: 1.595 m², gelegen an der Irfersgrüner Str.

gegenüber Kirche und Kindertagesstätte. Baujahr: ca.

1925; Bruttogrundfläche: ca. 320 m², in zweigeschossi-

ger im 90 °-Winkel gestalteter Bauweise errichtet; Ein-

fahrten zum OG (ehemaliger Heuboden, Tenne) in Höhe

des Straßenniveaus der Irfersgrüner Straße und zum UG

(ehemaliger Stall, Remise) an der Süd- und Ostseite. Im

UG - Mauerwerk - mehrere Räume mit unterschiedli-

chem Fußbodenniveau, nutzbar z. B. als Werkstatt.

Wasseranschluss und Heizung nicht vorhanden; alte

Elt.-Installation in einfacher Ausführung. Im südlichen

Anbau befinden sich 2 Garagen. Dringende Instandset-

zungsmaßnahmen im Bereich Dachdeckung (mehrere

undichte Stellen) an der Verbretterung der Fassade und

an den Toren erforderlich. Der Grundstückszuschnitt ist

unregelmäßig, hangig und fallend in nördlicher Rich-

tung. Der südliche Teil ist u. a. überbaut mit einer

Kläranlage, Durchmesser 5 m. Vom Kaufinteressenten

ist die Forderung der Stadt Kirchberg auf Nutzung einer

Teilfläche bzw. eines Raumes in Größe von ca. 50 m² für

die Belange örtlicher Vereine über einen Nutzungszeit-

raum von 10 Jahren ab Beurkundungstag des Notarver-

trages mittels abzuschließender Nutzungsvereinbarung

verbindlich zu erklären. Nebenkosten, Betriebskosten

und öffentliche Lasten werden dafür anteilig von der

Stadt Kirchberg übernommen. Besichtigung und Ein-

sichtnahme in das Wertgutachten und die Bauunter-

lagen sind nach Terminvereinbarung unter der Tel.-

Nr. 037602/83111 oder 83110 möglich. Das Angebot

soll außerdem die geplante Nutzung enthalten

Mindestangebot: Preisgebot erwünscht.

Die Abgabefrist für Kaufangebote (geschlossener

Umschlag mit Kennzeichnung) endet am 31.07.10.

Angebote sind zu richten an:  Stadtverwaltung Kir-

chberg, Hauptamt, Herrn Schürer Neumarkt 2, 08107

Kirchberg.

Wege der örtlichen

Abwasserentsorgung,

Fortsetzung - Teil 2

Wer muss sich um die Vielzahl dieser Kanalabschnitte

kümmern?

Die öffentliche Zuordnung von Teilortskanalisationen zu den

Wasserwerken Zwickau hat für unsere Kunden den Vorteil,

dass dadurch eine ordnungsgemäße Beseitigung des auf den

Privatgrundstücken anfallenden Abwassers dauerhaft gewähr-

leistet wird. Das gilt beispielsweise für die wasserrechtlichen

Einleitgenehmigungen genauso wie für Sicherung der

Leitungsrechte, Einholung öffentlicher Verkehrsgenehmigun-

gen und natürlich für die Wartung und Instandhaltung der

Systeme.

An welchen Merkmalen erkennt man eine Teilortskanali-

sation?

Folgende wesentliche Kriterien beschreiben Eigenschaften

für die Einordnung als Teilortskanalisation:

- Abwasserentsorgung von mehr als einem Grundstück.

- Straßenentwässerung kann am Kanal mit angeschlossen

sein.

- Kanal wurde vor 1990 fertiggestellt.

- Kanal verläuft ausschließlich oder zumindest teilweise

über öffentliche Grundstücke.

- Kanal ist im Abwasserbeseitigungskonzept als öffentli-

che Anlage bezeichnet.

- Kanal wird durch Träger der Abwasserbeseitigungs-

pflicht baulich unterhalten und instandgesetzt.

- Träger der Abwasserbeseitigungspflicht hat Sachherr-

schaft an Kanalisation.

- Entrichten einer Abwasserabgabe an den Freistaat Sach-

sen für Einleitung in öffentliches Gewässer.

Voraussetzung für die Einstufung eines Kanals als öffentlich

ist nicht, dass die genannten Merkmale in Summe vorliegen

müssen. Es ist ausreichend, wenn bei einer umfassenden Be-

trachtung die Mehrzahl der Argumente für eine öffentliche

Kanalisation sprechen.

Welches Ziel verfolgt die Abwasserentsorgung mittels Teil-

ortskanalisationen?

Die Abwasserbeseitigung über Kanalsysteme, die nicht an ein

zentrales Klärwerk angebunden sind, ist  eine vollwertige und

zukunftssichere Variante. Oberstes Ziel ist es, den hohen

Anforderungen des Umweltschutzes gerecht zu werden. Die-

ses Ziel kann am Besten dadurch erreicht werden, wenn alle

Beteiligten ihren Beitrag dazu leisten.

Wer ist an diesem Prozess beteiligt?

Grundstückseigentümer, auf deren Grundstücken das Abwas-

ser anfällt. Kommunen, die für den  jeweiligen Ort die Abwas-

serbeseitigungspflicht nach § 63 Sächsisches Wassergesetz

haben. Die Wasserbehörde als staatliche Institution mit Kon-

troll- und Aufsichtsfunktionen.

Warum wird die Abwasseraufgabe dann nicht von unse-

rer Kommune selbst erledigt?

Ihre Kommune ist Mitglied im Regional-Wasser/Abwasser-

Zweckverband Zwickau /Werdau, so dass die Abwasserbesei-

tigungspflicht gemäß  § 46 des Sächsischen Gesetzes über die

Kommunale Zusammenarbeit auf den Regionalen Zweckver-

band übergegangen ist. Der Verband hat seinerseits die Was-

serwerke Zwickau mit der Wahrnehmung der Abwasserbesei-

tigungsaufgaben beauftragt. Gemäß der Abwassersatzung des

Regionalen Zweckverbandes bedient sich dieser für die Erle-

digung seiner Aufgaben der Wasserwerke Zwickau GmbH.

Auf der Internetseite des Regional-Wasser/Abwasser-Zweck-

verbandes Zwickau-Werdau www.rzv-zwickau-werdau.de

und auf der Internetseite der Wasserwerke Zwickau GmbH

www.wasserwerke-zwickau.de finden Sie weitergehende

wichtige Informationen zum Themenkomplex Abwasserent-

sorgung. Ihre Wasserwerke Zwickau
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Ausschreibung

Die Stadt Kirchberg schreibt baureife, unbebaute Grund-

stücke zum Verkauf aus:

Gemarkung Kirchberg, Flurst.-Nr. 707/2 und 707/6,

Grundstücksgrößen: 1.170 m² und 1.981 m², Lage:

Nördliche Stadtrandlage an der Wiesener Straße, leichte

Neigung nach Westen. Vorgesehen zur Bebauung mit

Einfamilienhäusern nach Bebauungsplan; Strom, Was-

ser, Gas, Entwässerung (zentraler Sammler) von der

Wiesener Str. aus anliegend, von dieser aus auch befahr-

bar. In Anlehnung an die Nachbarschaftsbebauung sol-

len o. g. Flurstücke in vier Einfamilienhausgrundstücke

geteilt werden. Die Vermessung und Parzellierung er-

folgt weitestgehend nach den Vorstellungen des jewei-

ligen Kaufinteressenten. Verkehrswert: 41,00 EUR/m²

zzgl. Vermessungs-, Notar- und Nebenkosten.

Für Rückfragen zum Bauplanungsrecht einschließ-

lich Bebauungsplan stehen Ihnen Herr Funk, Tel.-

Nr. 037602 / 83171, oder Herr Gantze, Tel.-Nr. 037602/

83175, vom Bauamt der Stadt Kirchberg zur Verfü-

gung.

Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Kirch-

berg, Hauptamt, Herrn Schürer, Neumarkt 2, 08107

Kirchberg,  Tel.-Nr. 037602/83111.

Straßensperrungen

anlässlich des Schützenumzuges

zum Treffen Westsächsischer Schützenvereine

in Kirchberg

Folgende Straßenzüge sind am 3. Juli 2010 ab ca. 16.00 Uhr

gesperrt bzw. nur eingeschränkt nutzbar:

- Ernst-Schneller-Str. zur Niedercrinitzer Str.

- Niedercrinitzer Str. bis zur Einmündung Lengenfelder

Str.

- Lengenfelder Straße bis zur Kreuzung Auerbacher Stra-

ße

- Auerbacher Str. bis zur Kreuzung Schneeberger Str./

Lieboldstr.

- Lieboldstr., Neumarkt, Torstr.

- Lengenfelder Str. bis Einmündung Borbergweg

- Borbergweg zum Festplatz

Bitte beachten Sie die entsprechende Beschilderung.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Unterschriftenübergabe

zum grundhaften Ausbau der Staatsstraße 277

in den Ortslagen

Wilkau-Haßlau und Kirchberg im SMWA

Im Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und

Verkehr fand am 7. Juni 2010 die Übergabe der gesammelten

Unterschriften zum grundhaften Ausbau der Staatsstraße 277

statt. Diese wurden in den vergangenen Wochen in den Rat-

häusern in Wilkau-Haßlau und Kirchberg gesammelt. Der

Bürgermeister der Stadt Wilkau-Haßlau, Herr Stefan Feustel,

sowie dessen Stellvertreter, Herr Stefan Jung, der Bürgermeis-

ter der Stadt Kirchberg, Herr Wolfgang Becher, der Vorsitzen-

de des Gewerbevereins der Stadt Wilkau-Haßlau e. V., Herr

Toni Rißmann, fuhren nach Dresden. Die Landtagsabgeord-

nete Kerstin Nicolaus hat das Gespräch im Staatsministerium

vereinbart, befördert das Anliegen und war bei der Übergabe

der 1220 gesammelten Unterschriften an die amtierende Lei-

terin der Abteilung Verkehr, Frau Doris Drescher, mit dabei.

Die von Toni Rißmann initiierte Aktion soll auf den dringend

notwendigen Ausbau der S277 in Wilkau-Haßlau aufmerk-

sam machen. Die Beteiligten bedankten sich für ein sehr

freundliches und aufgeschlossenes Gespräch im Ministerium.

Für das Problem wurde ein offenes Ohr gefunden. Die Prü-

fung des Anliegens im SMWA soll bis Ende Juni abgeschlos-

sen sein, so dass noch in diesem Jahr mit den Planungen für

diese umfangreiche Baumaßnahme begonnen werden kann.

In enger Zusammenarbeit mit dem Straßenbau ist angedacht,

eine gleichzeitige Erneuerung der Erdgas- und maroden Was-

serleitungen durchzuführen. Die Wasserwerke verzeichnen

höchste Wasserverluste in diesem Bereich. Im Jahr 2011 sollte

dann mit den Bauarbeiten begonnen werden. Dies setzt auch

eine zügige Planung im zuständigen Straßenbauamt Chem-

nitz voraus. Im Zuge dieser Baumaßnahmen ist in der Stadt

Kirchberg eine Deckensanierung der S277 angedacht.

Kerstin Nicolaus  MdL

Bürgermeisterin der Gemeinde Hartmannsdorf

  Rufbusverkehr -

neu bei der RVW GmbH

Die Regionalverkehrsbetriebe Westsachsen GmbH (RVW)

führen auf der Linie 154 (Kirchberg - Giegengrün) in den

Sommerferien vom 28.06.2010 bis 08.08.2010 Rufbusver-

kehre durch. Die Linienbusse fahren zu denen im Fahrplan

vorgesehenen Fahrzeiten nur dann, wenn der Fahrgast die

Fahrt telefonisch anmeldet. Im Fahrplan sind die Rufbusfahr-

ten gekennzeichnet. Bei einem Fahrtwunsch muss mindestens

60 Minuten vor der Fahrt der Rufbus bestellt werden. Telefon-

nummer: 0375/21 36 01. Erreichbar rund um die Uhr. Für die

Rufbus-Bestellung benötigen wir folgende Informationen:

die betreffende Linie, Start- und Zielhaltestelle, die gewünschte

Abfahrtszeit laut Fahrplan, Namen und Anzahl der Personen,

die mitfahren wollen. Rufbusfahrten kosten nicht mehr als

eine normale Busfahrt. Die üblichen VMS-Fahrscheine gel-

ten weiterhin. Entsprechende Flyer liegen in den Bussen aus.

Bei Fragen rufen Sie uns an: Tel. 0375/3556-0.

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Manfred Körner am 02. Juli in Kirchberg

Frau Gisela Möckel am 03. Juli in Wolfersgr.

Frau Maria Teichmann am 08. Juli in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Marianne Mescheder am 03. Juli in Kirchberg

Herrn Arthur Benkel am 04. Juli in Kirchberg

Frau Halina Eichberg am 07. Juli in Kirchberg
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Herrn Willy Hadler am 08. Juli in Kirchberg

Frau Gertrud Wildner am 10. Juli in Saupersd.

Frau Ingeborg Wolf am 10. Juli in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Herrn Günter Rosenbaum am 04. Juli in Saupersd.

Zum 90. Geburtstag:

Frau Hildegard Schimmelpfennig am 09. Juli in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Frau Gertraud Förster am 05. Juli in Kirchberg

Zum 93. Geburtstag:

Frau Else Lenke am 05. Juli in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag:

Frau Lisbeth Tautenhahn am 10. Juli in Kirchberg

 Vertriebstermine

des amtlichen Mitteilungsblattes

der Stadt Kirchberg

„Kirchberger Nachrichten“

2. Halbjahr 2010

Ausgabe-Nr. Redaktions- Erscheinungs-

schluss tag

 _____________________________________________________________

  14/2010 02.07.2010 14.07.2010

  15/2010 16.07.2010 28.07.2010

  entfällt Sommerpause 11.08.2010

  entfällt Sommerpause 25.08.2010

  16/2010 27.08.2010 08.09.2010

  17/2010 10.09.2010 22.09.2010

  18/2010 24.09.2010 06.10.2010

  19/2010 08.10.2010 20.10.2010

  20/2010 22.10.2010 03.11.2010

  21/2010 05.11.2010 18.11.2010

  22/2010 19.11.2010 01.12.2010

  23/2010 03.12.2010 15.12.2010

  24/2010 entfällt 29.12.2010

Pause zum Jahreswechsel

  01/2011 03.01.2011 12.01.2011

Termine und Informationen

Programm vom 5. bis 16. Juli 2010

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,

Bahnhofstr. 19, Tel. 66509

Jeden Montag:

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Jeden Dienstag:

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- und Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  1

16.00 - 17.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  2

Jeden Mittwoch:

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

09.00 - 10.30 Uhr Elternfrühstück

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

11.00 - 12.00 Uhr Spaß an Spiel und Bewegung für

Eltern und Kind

Jeden Donnerstag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Kind-Treff

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

18.00 - 20.00 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Jeden Freitag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Kind-Treff

Außerdem:

Donnerstag,  8. Juli 2010

14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag

Gemütliches Beisammensein

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,

führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine

hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/

2048375 zu vereinbaren.

Energieberatung

im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am

Dienstag, dem 20.07.2010, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im

Sitzungszimmer des Rathauses (1. Etage, Zi. 104) statt (Bera-

tungsgebühr 5,00 Euro/Beratung). Voranmeldung ist möglich

im Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch unter

037602/83100 oder 0375/6925000.

Beratungsschwerpunkte:

- Prüfung von Heizkostenabrechnungen

- Wärmepumpen, Erdwärmenutzung, Solar

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler

Dank an die

Landfrauen von Wolfersgrün

Hiermit möchten sich die Bewohner des Betreuten

Wohnens der Sozialstation Obercrinitz ganz herzlich

bei den Landfrauen aus Wolfersgrün, insbesondere bei

Frau Ursula Göckeritz und Frau Gisela Schmied und

den zwei ehrenamtlichen Mitarbeitern für den gelunge-

nen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen anlässlich des

Dorffestes bedanken.
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Der Erzgebirgische Heimatverein

Kirchberg e. V. informiert:

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirch-

berg e. V. lädt alle Kirchberger am

10. Juli 2010 zur Sommerparty in das

Vereinsgelände ein.

Beginn ist 18.00 Uhr. Es gibt  Spezialitä-

ten vom Grill, Bier vom Fass und eine

fruchtige Sommerbowle.

Der Vorstand

Infomobil der Bundesknappschaft

„Für Sie unterwegs“

Einsatztermine Monat Juli:

22.07.10 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr auf dem

Brühlplatz.

Nächster Blutspendetermin

       in Kirchberg:

Dienstag, der 06.07.10, von 15.00 bis 18.30

Uhr in der Grundschule „Ernst Schneller“,

Schulstraße 4 / Nähe Rathaus.

Nachruf

Mit tiefer Bestürzung erhielten wir die Nachricht über

das Ableben unseres Bürgermeisterkollegen,

Herrn Hubert Beier.

Wir verlieren einen engagierten Kollegen aus unserer

Mitte. Seit 1990 war er in der Gemeinde Neukirchen/

Pleiße als hauptamtlicher Bürgermeister tätig. Während

seiner 20-jährigen Amtszeit stand für ihn immer das

Wohl der Bürger an erster Stelle. In Dankbarkeit erin-

nern wir uns an die gute partnerschaftliche Zusammen-

arbeit mit ihm.

Wir werden seiner stets in Ehren gedenken.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau

und seiner Familie.

Im Namen von Frau Oberbürgermeisterin Dr. Pia

Findeiß, aller Oberbürgermeister, Bürgermeisterinnen

und Bürgermeister des

Kreisverbandes Zwickau

im Sächsischen Städte- und Gemeindetag e. V.

Steffen Ludwig, Vorsitzender

Nächster Redaktionsschluss: 02.07.2010

Nächster Erscheinungstag: 14.07.2010

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 30.06.10

17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 02.07.10

Kranken- und Hauskommunion

17.00 Uhr Hl. Messe (Fest Mariä Heimsuchung)

Sonntag, 04.07.10

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 07.07.10

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 09.07.10

18.30 Uhr PGR-Sitzung

Sonntag, 11.07.10

10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 13.07.10

10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“

Mittwoch, 14.07.10

17.00 Uhr Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 01.07.10

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Sonntag, 04.07.10

09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Dienstag, 06.07.10

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

Mittwoch, 07.07.10

09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg

15.00 Uhr Frauendienst Cunersdorf

Donnerstag, 08.07.10

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 09.07.10

15.00 Uhr Bibelstunde in der Goethestraße

Sonntag, 11.07.10

09.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst

Dienstag, 29.06.10

09.45 Uhr Andacht

10.45 Uhr Kirchenkaffee

18.00 Uhr Männerwerk

Mittwoch, 14.07.10

10.00 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Pfarrwald

15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg

19.30 Uhr Bibelstunde in Leutersbach

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 01.07.10

19.45 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 04.07.10

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Donnerstag, 08.07.10

19.45 Uhr Bibelstunde
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Sinfoniekonzert

des Jugendsinfonieorchesters des Robert-

Schumann-Konservatoriums der Stadt

Zwickau in der St. Margarethenkirche

am 16. Juni 2010

Das war schon etwas Besonderes: 57 Musiker im Alter von

12 bis 20 Jahren zu erleben,  wie sie sich den Kompositionen

von Vivaldi, Mozart, Boccherini, Schumann, Golle, Anderson

und Iwanow widmen! Dabei kam eindrückliche, sensible,

furiose oder humorvolle Musik zustande, die unter dem Diri-

gentenstab von Herrn Moratzky, dem Leiter des Orchesters, in

erstaunlicher Qualität erklang. Nur wenige Lehrer des Kon-

servatoriums mussten den Klangkörper unterstützen, denn

derzeit sind die jugendlichen Reserven offensichtlich so stark,

dass sie sich selbst tragen können. Durch ein freundliches

Publikum entstand eine wohltuende Atmosphäre, die den

Abend zu einem nachhaltigen Erlebnis werden ließ, wofür wir

als Kirchgemeinde herzlich zu Dank verpflichtet sind. An der

Tradition, die uns mit diesem Orchester verbindet, wollen wir

gern festhalten. Leider haben die Musiklehrer der Kirchberger

Schulen die Chance nicht erkannt, die sich durch das Gast-

spiel des Orchesters geradezu in vortrefflicher Weise anbietet.

Vielleicht ist nächstes Jahr von dort mehr Resonanz zu erwar-

ten? Es würde der Belebung des Unterrichts gewiss keinen

Abbruch tun, Qualität von Gleichaltrigen in dieser Musikgat-

tung zu erleben. Unsere Junge Gemeinde jedenfalls hat sich in

vorbildlicher Weise bei der Verpflegung und Gestaltung des

Abends hervorgetan. Vielen Dank!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde - Pfarrer Hecker

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Donnerstag, 01.07.10

19.00 Uhr Andacht im Krankenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Sonntag, 04.07.10

14.30 Uhr Wald-Gottesdienst in Giegengrün mit Pastor Th.

Fritzsch (bei Regen in ev.-luth. Kirche Hart-

mannsdorf)

Montag, 05.07.10

19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger

Dienstag, 06.07.10

08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Kirchberg

A.-Günther-Weg

19.00 Uhr Blau-Kreuz Gruppe in Kirchberg

Mittwoch, 07.07.10

19.00 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 08.07.10

19.00 Uhr Andacht im Krankenhaus

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Sonntag, 11.07.10

08.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 12.07.10

19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

Dienstag,  13.07.10

19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe in Kirchberg

Mittwoch, 14.07.2010

14.30 Uhr gemeinsamer Seniorenkreis in Wilkau-Haßlau

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 30.06.10

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Samstag, 03.07.10

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 04.07.10

15.30 Uhr „Tee & Thema“: Wartezeiten

Bunter Nachmittag für Groß und Klein mit Im-

biss - Jeder ist herzlich eingeladen!

Mittwoch, 07.07.10

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Samstag, 10.07.10

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 11.07.10

10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de;

Missionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt

Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-

str. 8

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Kirche

Pfarramt Ebersbrunn

Sonntag, 04.07.10

09.00 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld


